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CE-KONFORMITÄTSERKLÄRUNG

Mit „CE“ gekennzeichnete Versionen erfüllen die grund-
legenden Anforderungen der Richtlinie 1999/5/EG.
Dieses Warnsymbol be deu  tet, dass die Anlage in ei-
nem nicht harmonisierten Frequenzbereich be trie ben

wird und/oder eine Zulassung durch die jeweilige Tele kommu ni ka -
tionsbehörde des Verwendungslandes erforderlich ist. Bitte achten
Sie darauf, dass Sie eine für das Ver wen dungsland zugelassene Ver -
sion erworben haben oder das die jeweiligen nationalen Fre quenz -
 zuweisungen beachtet werden.

Versions which display the “CE” symbol on the serial
number seal, comply with the essential requirements
of the European Radio and Telecommunication
Terminal Di rective 1999/5/EC. 

This warning symbol indicates that this equipment operates in
non-harmonised frequency bands and/or may be subject to licens -
ing conditions in the country of use. Be sure to check that you have
the correct version of this radio or the correct programming of this ra-
dio, to comply with national licensing requirement.

Les versions qui affichent le symbole „CE“ sur la
plaque du numéro de série re spectent les exigences
essen tielles de la Direc ti ve Euro pé enne des Termi -
naux de Radio et de Télé com mu nication 1999/5/EC.

Ce symbole d’avertis sement indique que l’équipement fonc -
tionne dans des fréquences non harmonisées et/ou peut être sou-
mis à licence dans le pays où il est utilisé. Vérifiez que vous avez la
bonne version d’appareil ou la bonne programmation de façon à
 respecter les conditions de licence nationales.

D

UK

Questo simbolo (CE), aggiunto al numero di serie, in-
dica che l’apparato risponde pienamente ai re quisiti
della Direttiva Euro pea delle Radio e Tele com -
municazioni 1995/5/EC, per quanto concerne i ter-

minali radio. Il simbolo avverte l’operatore che l’apparato opera su
di una banda di frequenza che, in base al paese di de sti nazione ed
utilizzo, può essere soggetta a restrizioni oppure al rilas cio di una li-
cenza d’esercizio. Assicurarsi pertanto che la versione di ricetras-
mittente acquistata operi su di una banda di frequenza autorizzata e
regolamentata dalle normative nazionali vigenti.
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IM NOTFALL

Wenn Sie Hilfe benötigen, kontaktieren Sie andere Seefunk -
stellen oder eine Küstenfunkstelle durch Absetzen eines Not -
anrufes auf Kanal 16.

� NOTANRUF ÜBER KANAL 16

ANRUFVERFAHREN

1. „MAYDAY MAYDAY MAYDAY.“

2. „HIER IST .............................“ (Schiffsname)

3. Ihr Rufzeichen oder eine andere Schiffs ken -
nung.

4. „MEINE POSITION IST ........“ (Ihre Position)

5. Grund des Notanrufes und Angaben zur be -
nötigten Hilfe mitteilen.

6. Bitte kommen (oder „OVER“).

EMPFEHLUNG

SÄUBERN SIE DAS FUNKGERÄT SORGFÄLTIG, wenn es
mit Salzwasser in Berührung gekommen ist. An dernfalls kön -
nen die Tasten, Schalter und Bedienelemente durch kris tal li -
sie rendes Salz unbedienbar werden.

HINWEIS: NIEMALS das Funkgerät mit Wasser säubern,
wenn Zweifel an der Wasserdichtheit bestehen. Das kann z.B.
der Fall sein, wenn das Gehäuse des Funkgerätes oder des
Akku-Packs Risse aufweist, das Funkgerät zu Boden ge fal len
ist oder wenn der Akku-Pack vom Funkgerät abgenommen
ist.



VORWORT
Vielen Dank für den Kauf eines Icom-Produkts Das IC-M71
wurde mit Icoms ausge zeich ne ter Technologie und hand -
werk lichem Können konstruiert und hergestellt. Wenn es ent -
spre chend dieser Anleitung benutzt und sorgfältig gewartet
wird, gewährleistet es jahrelangen stö rungsfreien Betrieb.

WICHTIG
LESEN SIE ALLE BEDIENUNGSHINWEISE
vor Inbetriebnahme sorgfältig und vollständig durch.

BEWAHREN SIE DIE BEDIENUNGSANLEI -
TUNG AUF. Sie enthält wichtige Hinweise für den Be -
trieb des IC-M71.

EXPLIZITE DEFINITIONEN

BESONDERHEITEN
� Wasserdichte Konstruktion

Das Funkgerät IC-M71 widersteht den extremen Be din -
gungen des maritimen Einsatzes und erfüllt die Anfor de -
rungen der IPX8, die dem internationalen Standard IEC
60529 (2001) entsprechen, wenn der Akku-Pack BP-245
benutzt wird.
Zusätzlich hat die Lautsprecherabdeckung eine neue
Struk tur, die Wasser leicht abführen kann.

� Zweikanal- und Dreikanal-Funktionen
Komfortable Funktionen gestatten die Überwachung des
Notrufkanals (Ch 16), während auf einem anderen belie bi -
gen Kanal empfangen (Zweikanalwache) oder wenn da bei
au ßerd em noch der Anrufkanal überwacht wird (Drei -
k a nalwache). Details dazu auf S. 16.

� Großes, gut ablesbares LC-Display
Bei seinen Abmessungen von 22,5 mm Höhe und 31,5 mm
Breite lässt sich das Display des IC-M71 sehr gut ab le sen;
es zeigt alle Betriebszustände auf einen Blick. Hinter grund -
beleuchtung und Kontrast sind einstellbar.

� Einfache Bedienung
Der Lautstärkeregler befindet sich auf der Oberseite des
Funkgerätes und die Tasten für die Kanalwahl auf der 
Vor derseite. Dadurch ist eine bequeme Einhand bedie nung
möglich.
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BEGRIFF BEDEUTUNG

R WARNUNG!

VORSICHT

HINWEIS

Verletzungen, Feuergefahr oder 
elektrische Schläge sind möglich.

Das Gerät kann beschädigt werden.

Falls angeführt, beachten Sie ihn bitte. 
Es besteht kein Risiko von Verletzung, Feuer
oder elektrischem Schlag.
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SICHERHEITSHINWEISE
RWARNUNG! NIE das Handfunkgerät direkt an eine
Netzsteckdose anschließen. Dadurch kann Brandgefahr ent -
stehen und können Stromschläge verursacht werden.

RWARNUNG! NIE das Handfunkgerät beim Senden
so halten, dass die Antenne nahe an vorstehende Teile des
Kör pers kommt oder diese berührt. Dies gilt besonders für
Gesicht und Augen. Halten Sie das Handfunkgerät senkrecht
und 5 bis 10 cm vom Mund entfernt.

NIEMALS das Handfunkgerät mit anderen Akku-Packs
als dem BP-245 verbinden, weil es in diesem Falle ernsthaft
beschädigt werden könnte.

VERMEIDEN Sie den Betrieb oder das Aufstellen in d i -
rek tem Sonnenlicht oder an Orten mit Umgebungs tem pe ra -
tu ren unter –15 °C oder über +55 °C.

BEWAHREN Sie das Handfunkgerät außerhalb der Reich   -
weite von Kindern auf.

HALTEN Sie einen Mindestabstand von 0,9 Metern zum
Navigationssystem Ihres Schiffes ein.

VERGEWISSERN Sie sich, dass die Antenne und der
Akku-Pack ordnungsgemäß angebracht sind und die
Antenne und der Akku-Pack vor dem Anbringen trocken wa-
ren. Das Eindringen von Wasser in das Handfunkgerät führt
mit Si cher heit zu schweren Schäden.

VORSICHT! Das Gehäuse des IC-M71 ist eine wasser -
dichte Konstruktion (1 m Tiefe / 30 Min.). Falls das Hand funk -
gerät he r unter gefallen ist und das Gehäuse beschädigt oder
das Siegel verletzt wurde, kann die Wasserdichtheit nicht
mehr ga ran tiert werden.

Icom, Icom Inc. und das -Logo sind registrierte Marken der Icom Inc.
(Japan) in den Vereinigten Staaten, im Vereinigten Kö nig reich, in Deutschland,
Frankreich, Spanien, Russland und/oder in anderen Ländern.
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1GRUNDREGELN

D Vorrang
• Lesen Sie alle Regeln und Vorschriften, den Vorrang von

Notrufen betreffend, und halten Sie eine aktuelle Ausgabe
be reit. Notrufe haben Vorrang vor allem ande ren.

• Beobachten Sie ständig den Kanal 16, sofern Sie nicht 
gerade auf einem anderen Kanal arbeiten.

• Falsche und vorgetäuschte Notrufe sind verboten und wer -
den verfolgt. 

D Geheimhaltung
• Informationen, die Sie erhalten, ohne dass diese für Sie be-

stimmt waren, dürfen Sie nicht an Dritte weitergeben oder
anderweitig verwenden.

• Anstößige oder profane Ausdrücke sind verboten.

D Gesetzliche Bestimmungen
Nach den Bestimmungen des Gesetzes über Fernmelde -
anlagen (FAG) ist das Errichten und Betreiben jeder Funk -
anlage genehmigungspflichtig.

Das Errichten von Funkanlagen des See- oder Binnenschiff -
fahrtfunks ist allgemein genehmigt, wenn die verwendeten
Funkgeräte für den jeweiligen Funkdienst zugelassen sind.

Der Betrieb einer mobilen Funkstelle der See- oder Binnen -
schifffahrt muss durch die Bundesnetzagentur (BNetzA) ge -
nehmigt sein.

Die Genehmigung (Frequenzzuteilungsurkunde) zum Betrei -
ben einer Seefunkstelle erteilt die Außenstelle der Bun des -
netzagentur (BNetzA) in Ham burg, die zum Betreiben einer
Funkstelle des Binnen funkdienstes erteilt die Außenstelle der
Bun des netzagentur (BNetzA) in Mülheim.

Bei der Verkehrsabwicklung sind sowohl die nationalen (Voll -
zugsordnung Funk) wie auch die internationalen Bestimmun -
gen (Radio Regulations) zu berücksichtigen. Die nationalen
Frequenzzuweisungen sowie das Fern meldegeheimnis sind
besonders zu beachten.

Personen, die ein Sprechfunkgerät für den See- oder Binnen -
funkdienst betreiben möchten, müssen über ein gültiges
Sprech funkzeugnis verfügen. Je nach Ausrüstung bzw. Fahrt   -
gebiet sind unterschiedliche Sprechfunkzeugnisse erforder -
lich.

Funkgespräche dürfen auch von Personen ohne Sprech -
funkzeugnis geführt werden, wenn das Gespräch von einer
Person mit gültigem Sprechfunkzeugnis aufgebaut und be-
endet wird. Die Gesprächsführung muss von dieser Per son
überwacht werden.

1
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MITGELIEFERTES ZUBEHÖR UND ANBAUTEILE2
� Mitgeliefertes Zubehör
Folgende Teile finden Sie im Lieferumfang: Menge
qHandschlaufe ……………………………………………… 1
wLadegerät …………………………………………………… 1
eSchrauben für das Ladegerät (M3,5 × 30) ……………… 2
rGürtelclip (mit Schrauben) ………………………………… 1
tNetzteil ……………………………………………………… 1
yLithium-Ionen-Akku-Pack ………………………………… 1
uFlexible Antenne …………………………………………… 1

� Anbauteile
D Flexible Antenne

Schließen Sie die flexible Antenne
an den Antennenanschluss an.

WARNUNG: Senden ohne an -
ge schlossene Antenne kann zu
einem Defekt des Funkgerätes
füh ren.

TRAGEN SIE NIE das Funk ge rät
an der Antenne.

D Handschlaufe
Handschlaufe durch die Öse an der
oberen Ecke des Funkgerätes zie -
hen. 

q w e

r

t y

u
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2MITGELIEFERTES ZUBEHÖR UND ANBAUTEILE

D Akku-Pack
qAkku-Pack wie abgebildet in das Funkgerät einsetzen.

wAkku-Pack danach verriegeln.

ACHTUNG!
NIE den Akku-Pack anbringen oder abnehmen, wenn er
feucht oder nass ist. 

Vorsicht beim Öffnen der Verriegelung. Da die Verrie ge -
lung ziemlich fest sitzt, sollte man dazu nicht die Fin ger-
nägel benutzen, weil man sich verletzen könnte. Verwen -
den Sie etwas Flaches, wie etwa eine Münze oder die
Spitze eines Schraubendrehers, um die Verriegelung zu
öffnen.

D Gürtelclip
Befestigen Sie den Gürtelclip am Funkgerät wie unten ge -
zeigt.

Mitgelieferte Schrauben

2
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GERÄTEBESCHREIBUNG3
� Bedienelemente

q LAUTSTÄRKEREGLER [VOL]
Knopf zum Ein- und Ausschalten sowie zur Einstellung der
Lautstärke.

w PTT-TASTE [PTT]
Drücken und halten zum Senden; loslassen zum Empfang.

e MONITOR-TASTE [ ]
•  Drücken und halten, um den Squelch manuell zu öffnen,

sodass der eingestellte Kanal abgehört werden kann.
(S. 10)

• Drücken und danach mit [Y]/[Z] den Squelch-Pegel
ein stellen. (S. 11)

• Um den Set-Modus aufzurufen, diese Taste gedrückt
hal  ten und dabei das Funkgerät einschalten. (S. 17)

r KANAL-UP/DOWN-TASTEN [Y]/[Z]
• Wahl des Betriebskanals. (S. 7–9)
• Wahl der Einstellung in den Set-Modus-Menüs. (S. 17)
• Wahl der Set-Modus-Menüs, wenn gleichzeitig die Taste

[ ] gedrückt gehalten wird. (S. 17)
• Überprüfung der TAG-Kanäle bzw. Wechsel der Such -

lauf richtung während des Suchlaufs (S. 15)

t KANAL-16-TASTE [16•C]
• Kurz drücken, um Kanal 16 zu wählen. (S. 7)
• 1 Sek. drücken, um den Anrufkanal zu wählen. (S. 7)
• Aufruf des Anrufkanal-Schreibmodus, wenn diese Taste

bei gewähltem Anrufkanal 3 Sek. lang gedrückt wird.
(S. 10)

q

w

e

r

t

Mikrofon-

öffnung

!0

o

i

u

y

Lautsprecher

Display

(S. 5)
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3GERÄTEBESCHREIBUNG

y SENDELEISTUNGS-/VERRIEGELUNGSTASTE [H/L•LOCK]
• Kurz drücken, um hohe, mittlere oder niedrige Leistung

zu wählen. (S. 9)
• 1 Sek. drücken, um die Verriegelungsfunktion ein- und

auszuschalten. (S. 10)

u SUCHLAUFTASTE [SCAN•DUAL]
• Kurz drücken, um den normalen bzw. Prioritätssuchlauf

zu starten oder zu stoppen. (S. 14, 15)
• 1 Sek. drücken, um die Zwei- oder Dreikanalwache ein-

und auszuschalten. (S. 16)

i DIAL-TASTE [DIAL]
• Kurz drücken, um die regulären Kanäle zu wählen. (S. 8)
• 1 Sek. drücken, um die Gruppe der internationalen oder

ATIS-Kanäle zu wählen. (S. 8)
- Im Display wird die gewählte Gruppe angezeigt.

• Drücken, um zum Zustand vor der Kanalwahl zurück zu -
kehren, wenn der Prioritäts- oder der Anrufkanal gewählt
wurde.

o BUCHSE FÜR LAUTSPRECHERMIKROFON [SP MIC]
Zum Anschluss eines optionalen externen Lautsprecher -
mikrofons oder Headsets.

HINWEIS: Belassen Sie die Abdeckkappe auf der
[SP MIC]-Buchse, wenn Sie kein optionales Zubehör
an ge schlossen haben.

!0 ANTENNENBUCHSE
Zum Anschluss der mitgelieferten Antenne.

� Display

q ANZEIGE DER KANALNUMMER
• Anzeige der Nummer des gewählten Betriebskanals.
• Anzeige der gewählten Einstellung im Set-Modus.
• „DUP“ erscheint, wenn ein Duplex-Kanal gewählt ist.

w TAG-KANAL-ANZEIGE (S. 15)
Erscheint, wenn ein TAG-Kanal gewählt ist.

e AKKU-ANZEIGE
Zeigt die verbleibende Akku-Kapazität an.

Anzeige

voll

geladen
halb

entladen

Laden

erforderlich

kein

Akku

Akku- 

Zustand

blinkt, wenn der Akku-Pack überladen ist oder  

bei Überspannung.

q

w
e

r

t

y
u

i
o

!0
!1

!2

!3
!4

!5 3



6

3 GERÄTEBESCHREIBUNG

r MONITOR-ANZEIGE (S. 10)
Erscheint bei eingeschalteter Monitor-Funktion.

t ANZEIGE FÜR ZWEI- UND DREIKANALWACHE (S. 16)
„DUAL“ blinkt während der Zweikanalwache; „TRI“ blinkt
während der Dreikanalwache.

y VOX-ANZEIGE (S. 12)
Erscheint bei eingeschalteter VOX-Funktion.

u SPRACHVERSCHLÜSSELUNGS-ANZEIGE (S. 11, 22)
Erscheint bei eingeschalteter Sprachverschlüsselung. 
*Die Sprachverschlüsselungsfunktion steht nur bei einigen Ver -
sio nen zu Verfügung.

i ANZEIGE FÜR KANALNAMEN
• Kanalnamen oder Kommentare werden angezeigt oder

durchgescrollt. (S. 13)
• Im Set-Modus werden die gewählten Menüs angezeigt

oder durchgescrollt. (S. 17–22)

o VERRIEGELUNGS-ANZEIGE (S. 10)
Erscheint bei eingeschalteter Verriegelungsfunktion.

!0 ATIS-ANZEIGE (S. 8)
Erscheint, wenn die Gruppe mit den ATIS-Kanälen ge -
wählt ist. 

!1 ANRUFKANAL-ANZEIGE (S. 7)
Erscheint, wenn der Anrufkanal gewählt ist.

!2 KANALGRUPPEN-ANZEIGE (S. 8)
„INT“ erscheint, wenn die Gruppe der internationalen Ka -
näle gewählt ist.

!3 SENDELEISTUNGS-ANZEIGE (S. 9)
• „LOW“ erscheint, wenn niedrige Leistung gewählt ist.
• „MID“ erscheint, wenn mittlere Leistung gewählt ist.
• Bei gewählter hoher Leistung ist kein Symbol sichtbar.

!4 SENDE-ANZEIGE (S. 9)
Erscheint beim Senden.

!5 BUSY-ANZEIGE (S. 9, 10)
Erscheint, wenn ein Signal empfangen wird oder der
Squelch geöffnet ist.
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3

� Kanäle einstellen
WICHTIG: Vor der ersten Benutzung des Funkgeräts
muss der Akku-Pack vollständig geladen werden, damit er
seine optimale Lebensdauer erreicht. Um Schäden am
Funkgerät zu vermeiden, sollte es während des Ladens
ausgeschaltet sein.

D Kanal 16
Kanal 16 (Notrufkanal) wird benutzt, um im Notfall eine erste
Funkverbindung mit einer anderen Station herzustellen. Bei
aktivierter Zwei- oder Dreikanalwache wird Kanal 16 auto ma -
tisch überwacht. Im Stand-by-Betrieb ist eine permanente
Überwachung von Kanal 16 vorgeschrieben.

q [16•C] drücken, um Kanal 16 zu wählen.
w [DIAL] drücken, um zum Betriebszustand zu rück zu keh -

ren, der vor der Wahl von Kanal 16 bestand, oder [Y]/[Z]-
Tasten drücken, um einen anderen Kanal zu wäh len.

D Anrufkanal 
Der Anrufkanal ist der von der Freizeitschifffahrt genutzte An-
rufkanal. Jede reguläre Kanalgruppe besitzt einen eigenen
Anrufkanal, der bei der Dreikanalwache automatisch mit
überwacht wird. Die Anrufkanäle lassen sich umpro gram mie -
ren (S. 10) und werden benutzt, um den von Ihnen meist ge -
nutzten Kanal für einen schnel len Anruf zu speichern.

q [16•C] 1 Sek. drücken, um den Anrufkanal zu wählen.
• „CALL“ und die Kanalnummer erscheinen im Display.
• Der Anrufkanal kann umprogrammiert werden. Abschnitt „Pro -

grammieren des Anrufkanals“ auf S. 10 beachten.
w [DIAL] drücken, um zum Betriebszustand zu rück zu keh -

ren, der vor der Wahl von Kanal 16 bestand, oder [Y]/[Z]-
Tas ten drücken, um einen anderen Kanal zu wäh len.

1 Sek.  

drücken

Kanal 16 ist  
vorprogrammiert
(versionsabhängig) 

drücken

4GRUNDLEGENDER BETRIEB

4



D Internationale und ATIS*-Kanäle
Das IC-M71 verfügt über internationale und ATIS*-Kanäle.
Diese Kanäle können dem je wei ligen Einsatzgebiet ange -
passt werden.
*ATIS-Kanäle müssen vom Händler programmiert sein.

q [DIAL] drücken, um einen regulären Kanal zu wählen.
w Mit den [Y]/[Z]-Tasten kann der gewünschte Kanal ge -

wählt werden.
• „DUP“ erscheint bei Duplex-Kanälen.

e Um die Kanalgruppe zu wechseln, ist [DIAL] 1 Sek. zu
drü cken.
• Wiederholen, bis die gewünschte Kanalgruppe gewählt ist.

1 Sek. drücken

Internationaler Kanal

ATIS-Kanal
8

4 GRUNDLEGENDER BETRIEB
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4GRUNDLEGENDER BETRIEB

4

� Empfangen und senden

q Zum Einschalten [VOL]-Knopf im Uhrzeigersinn drehen.
• Die Eröffnungsmeldung scrollt durch das Display. (S. 13)
• [16•C] drücken, um die Eröffnungsmeldung zu überspringen.

w Lautstärke und Squelch-Pegel einstellen.
� [ ] und [Z] drücken, um den Squelch zu öffnen.
� Mit [VOL] die Lautstärke einstellen.
� [ ] und [Y]/[Z] drücken, um den Squelch-Pe gel ein -

zu stellen.
e Mit [Y]/[Z] den gewünschten Kanal wählen.

- Wenn ein Signal empfangen wird, erscheint „ “ und das
Signal ist aus dem Lautsprecher zu hören.

- Ggf. jetzt mit [VOL] die Lautstärke korrigieren.
r Falls erforderlich [H/L•LOCK] drücken, um die Sende leis -

tung umzuschalten.
- „LOW“ erscheint, wenn niedrige Sendeleistung gewählt ist;

„MID“ erscheint, wenn mittlere Sendeleistung gewählt ist; keine
Anzeige bei hoher Sendeleistung.

- Um die Betriebsdauer mit einer Akkuladung zu erhöhen, sollte
die niedrige Sendeleistung genutzt werden. Mit hoher Sen de -
leistung lassen sich größere Entfernungen überbrücken.

- Auf einigen Kanälen kann man nur mit niedriger Leistung senden.
t Zum Senden [PTT] drücken und ins Mikrofon spre chen.

- Die Sendeanzeige erscheint beim Senden.
- Auf Kanal 70 kann nicht gesendet werden.

y [PTT] zum Empfang loslassen.

WICHTIG: Um die Verständlichkeit der übertragenen Spra -
 che zu erhöhen, halten Sie das Mikrofon 5 bis 10 cm vom
Mund entfernt, machen eine kurze Pause nach Bet ä tigen
von [PTT] und sprechen mit normaler Lautstär ke ins Mik -
rofon.

HINWEIS: Die Akku-Sparfunktion des Funkgerätes lässt
sich nicht abschalten. Sie wird automatisch aktiviert, wenn 
5 Sek. lang kein Signal empfangen wird.

Mikrofon

Lautsprecher

r Sendeleistung 
     einstellen

t Zum Senden  
    drücken 
y Zum Empfang 
     loslassen

q Einschalten
w Lautstärke 
     einstellen

w Squelch-Pegel 
einstellen

w Squelch-Pegel 
einstellen

e Kanal wählen

WARNUNG: Senden ohne angeschlossene Antenne
kann das Funkgerät beschädigen.
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4 GRUNDLEGENDER BETRIEB

� Anrufkanal programmieren
Die Anrufkanaltaste dient zur Wahl des voreingestellten An-
rufkanals 16 (versionsabhängig). Dieser lässt sich für jede
Kanalgruppe ent spre chend Ihres zumeist benutzten Kanals
umprogrammieren, damit auf diesen Kanal schnell zuge grif -
fen werden kann.

q [DIAL] mehrfach 1 Sek. drü cken, bis
die gewünschte Kanal grup pe ge -
wählt ist.

w [16•C] 1 Sek. drücken, um den An -
rufkanal zu wählen.
• „CALL“ und die Nummer des Anruf ka -

nals erscheinen im Display.
e [16•C] noch einmal 3 Sek. drücken

(bis ein langer, ge folgt von zwei kur -
zen Pieptönen hörbar sind), um die
Programmierung des Anruf kanals zu
ermöglichen.
• Die Kanalnummer im Display beginnt zu

blinken.
r Mit [Y]/[Z] den ge wün sch ten Kanal

wählen.

t [16•C] drücken, um den an gezeigten
Kanal als Anruf kanal zu program mie -
ren.
• Die Kanalnummer hört auf zu blin ken.

� Verriegelungsfunktion
Diese Funktion verriegelt automatisch alle Tasten des Funk -
gerätes (ausgenommen [PTT], [ ] und [H/L•LOCK]), um
un beabsichtigten Kanalwechseln bzw. Zugriffen auf Funk tio -
nen vorzubeugen.
� [H/L•LOCK] 1 Sek. drücken, um die Funktion ein- bzw.

auszuschalten.

� Monitor-Funktion
Die Monitor-Funktion überbrückt den Squelch, damit die ein -
ge stellte Lautstärke überprüft werden kann. Details zur Be -
tä tigung der Monitor-Taste s. S. 19.

� [ ] 1 Sek. drücken, um die Monitor-Funktion einzu schal -
ten.
• „ “ und „ “ erscheinen und ein Signal ist aus dem Laut -

sprecher zu hören.

1 Sek. 

drücken

Erscheint bei  
eingeschalteter  

Monitor-Funktion.

1 Sek. 

drücken

Erscheint bei  
eingeschalteter  

Verriegelungsfunktion.
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� Einstellung des Squelchs
Der Squelch-Pegel wird mit den [Y]/[Z]-Tasten eingestellt.
Zum einwandfreien Empfang der Signale und für einen wirk -
samen Suchlauf muss der Squelch richtig eingestellt werden.

q [ ] drücken und danach mit [Y]/[Z] den Squelch ein -
stellen.
- „SQL“ und der Squelch-Pegel werden im Display angezeigt.
- 11 Squelch-Pegel sind einstellbar: Bei „OP“ ist der Squelch ge -

öffnet; bei „10“ kann er nur von sehr starken Signalen geöffnet
werden; „1“ ist der niedrigste Squelch-Pegel.

- Wenn 5 Sek. lang keine Taste gedrückt wird, kehrt das Funk -
gerät zum Normalbetrieb zurück.

w [ ] noch einmal drücken, um zum Normalbetrieb zu -
rückzukehren.

� Beleuchtung
Die Funktion erleichtert die Bedienung im Dunkeln und lässt
sich im Set-Modus akti vieren. (S. 19)

� Beim Drücken einer beliebige Taste mit Ausnahme der [PTT]
wird die Beleuchtung automatisch eingeschaltet.
• Wenn 5 Sek. lang keine Taste gedrückt wird, schaltet sich die

Beleuchtung automatisch aus.

� Sprachverschlüsselung 
(nur bei einigen Versionen verfügbar)

D Einschalten der Sprachverschlüsselung
Die Sprachverschlüsselung erschwert Dritten das Mithören
Ihrer Funkkommunikation. Um verschlüsselte Sendungen zu
emp fangen oder solche zu senden, muss die Sprach ver -
schlüs selung eingeschaltet werden.

q Einen Kanal, ausge -
nom men Kanal 16 und
70, wählen.

w Bei gedrückter [ ]-
Taste [SCAN•DUAL]
betätigen.
• „SCRM“ erscheint.

e Um die Sprachver -
schlüs selung aus zu -
schalten, Schritt w
wiederholen.
• „SCRM“ verlischt.

D Programmierung von Verschlüsselungscodes
Es stehen 32 Codes (1 bis 32) zur Verfügung, die im Set-
Modus eingestellt werden können. Um die Kommunikation
zu ermöglichen, müssen alle Funkgeräte einer Gruppe den
glei chen Code verwenden und mit der gleichen Sprach ver -
schlüsse lungseinheit ausgestattet sein. Weitere Informa tio -
nen s. S. 22.

drücken
Zeigt den 
Squelch-Pegel an.

Erscheint während der 
Einstellung des Squelchs.

Erscheint bei eingeschalteter 
Sprachverschlüsselungsfunktion.
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� VOX-Funktion

Die VOX schaltet das Funkgerät auf Senden, wenn in das
Mik rofon des Headsets gesprochen wird. Ein Drücken der
[PTT] ist dann nicht erforderlich. Sobald man mit dem Spre -
chen aufhört, schaltet das IC-M71 automatisch auf Empfang.

� [H/L•LOCK] bei gedrückter [ ] betätigen, um die VOX-
Funktion ein- und auszuschalten. Headset und Adapter
müssen an der [SP MIC]-Buchse angeschlossen sein.
• „VOX“ erscheint bei eingeschalteter VOX-Funktion.
• Die VOX-Verstärkung und die -Verzögerung können im Set-Mo -

dus eingestellt werden. (S. 22)
• Während des Suchlaufs, der Zwei-/Dreikanalwache bzw. auf

Kanälen mit Sendeverbot lässt sich die VOX nicht nutzen.

� „AquaQuake“-Drainage
Beim IC-M71 kommt ein Vibrationsverfahren zum Einsatz, mit
dem sich eingedrungenes Wasser aus dem Lautsprecher
ent fer nen lässt: AquaQuake. Dieses Verfahren sorgt für einen
guten Klang, der für die Kommunikation wichtig ist. Andern -
falls wäre die Wiedergabe dumpf und schlecht verständlich. 

� [16•C] und [H/L•LOCK] drücken und gedrückt halten.
• Ein tiefer Ton ist unabhängig von der [VOL]-Einstellung 9 Sek.

lang hörbar.
• Während AquaQuake aktiv ist, kann das IC-M71 nicht ander weitig

bedient werden. AquaQuake arbeitet nicht, wenn ein op tionales
Lautsprechermikrofon oder ein Headset angeschlossen ist.

� Kanäle benennen 
Beim IC-M71 besteht die Möglichkeit, alle Kanäle mit einem
bis zu 10 Zeichen langen Namen oder Kommentar zu ver -
sehen. Dadurch ist leicht erkennbar, wozu der betreffende
Kanal genutzt, welche Station erreicht werden kann usw.

Im Auslieferzustand sind alle VHF-Marine-Kanäle mit vorein -
gestellten Namen versehen. Diese können bei Bedarf geän -
dert werden.

Die voreingestellte Einschaltmeldung, die jedes Mal er scheint,
wenn das IC-M71 eingeschaltet wird, kann ebenfalls geän -
dert werden. Die Einschaltmeldung darf maximal 16 Zeichen
lang sein.

D Verfügbarer Zeichensatz

(=)

(4)

(D)

(N)

(X)

(h)

(r)

(Q)

(5)

(E)

(O)

(Y)

(i)

(s)

(+)

(6)

(F)

(P)

(Z)

(j)

(t)

(7)

(G)

(Q)

(a)

(k)

(u)

(,)

(8)

(H)

(R)

(b)

(l)

(v)

(/)

(9)

(I)

(S)

(c)

(m)

(w)

(0)

(Space)

(J)

(T)

(d)

(n)

(x)

(1)

(A)

(K)

(U)

(e)

(o)

(y)

(2)

(B)

(L)

(V)

(f)

(p)

(z)

(3)

(C)

(M)

(W)

(g)

(q)

(–)

HINWEIS: Für den VOX-Betrieb sind ein optionales Head -
set und ein Headset-Adapter erfor der lich.
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DKanalname/Kommentar programmieren
q Mit [Y]/[Z] Kanal wählen, dessen

Name/Kommentar programmiert
wer den soll.
• Falls erforderlich, [DIAL] 1 Sek. drü -

cken, um die Gruppe zu wählen.

w Bei gedrückt gehaltener [ ]-Taste
[DIAL] betätigen.
• Die erste Stelle des aktuell pro gram -

mierten Namens/Kommentars blinkt.

e Mit [Y]/[Z] gewünschtes Zeichen für
die erste Stelle wählen.

r Mit [H/L•LOCK] nach rechts gehen;
danach mit [Y]/[Z] das gewünschte
Zeichen für diese Stelle wählen.
• [16•C] drücken, um nach links zu ge -

hen.

t Fortfahren, bis der Name/Kommentar
vollständig programmiert ist, ab schlie -
 ßend mit [DIAL] zum Normalbetrieb
zurückkehren.

DEinschaltmeldung programmieren
q Das Funkgerät bei gedrückter Taste

[SCAN•DUAL] einschalten.
• „OC“ erscheint im Display und die erste

Stelle der aktuell programmierten Ein -
schaltmeldung blinkt.

w Mit [Y]/[Z] gewünschtes Zeichen für
die erste Stelle wählen.
• Mit [SCAN•DUAL] kann eine zuvor pro -

grammierte Einschaltmeldung kom plett
gelöscht werden.

e Mit [H/L•LOCK] nach rechts gehen;
danach mit [Y]/[Z] das gewünschte
Zeichen für diese Stelle wählen.
• [16•C] drücken, um nach links zu ge -

hen.

r Fortfahren, bis die Einschaltmeldung
vollständig programmiert ist, ab schlie -
 ßend mit [DIAL] zum Normalbetrieb
zurückkehren.

Die programmierte Einschaltmeldung erscheint kurz im
Dis play oder wird durchgescrollt, wenn man das Funk ge -
rät ein schaltet.
[16•C] drücken, um die Einschaltmeldung zu übergehen.
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SUCHLAUFBETRIEB5
� Suchlaufarten
Mit dem Suchlauf können Signale innerhalb eines großen
Frequenzbereiches effektiv gefunden werden. Neben dem
Prio ritätssuchlauf steht der normale Suchlauf zur Verfügung.

Zusätzlich steht die Auto-Suchlauf-Funktion zur Verfügung,
die im Set-Modus eingeschaltet werden kann. (S. 18)

Vor dem Suchlauf mehrere Kanäle als TAG-Kanäle program -
mieren.TAG-Kanäle, die den Suchlauf unnötigerweise stoppen
(Kanäle für Digitalkommunikation), sollten gelöscht werden.

Im Set-Modus Prioritäts- oder normalen Suchlauf wählen. 
(S. 18)

PRIORITÄTSSUCHLAUF 

Der Prioritätssuchlauf tastet alle TAG-Kanäle der Reihen -
folge nach ab und überwacht gleichzeitig Kanal 16. Der
Suchlauf hält an, solange auf Kanal 16 ein Signal empfan -
gen wird. Wenn auf einem anderen Kanal als Kanal 16 ein
Signal empfangen wird, schaltet sich automatisch die Zwei -
 kanalwache ein, bis das Signal wieder verschwunden ist.

WX*

CH 01

CH 16

CH 02

CH 05 CH 04

CH 03

* Previously selected weather channel 

  when weather alert function is ON

NORMALER SUCHLAUF

Der normale Suchlauf funktioniert wie der Prioritäts such -
lauf; allerdings wird Kanal 16 nicht überwacht. Um Kanal 16
im normalen Suchlauf mit zu überwachen, muss er als
TAG-Kanal programmiert sein.

CH 01 CH 02

WX*

CH 05 CH 04

CH 03

* Previously selected weather channel 

  when weather alert function is ON.
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� TAG-Kanäle einstellen
Für einen möglichst effektiven Suchlauf müssen alle in den
Suchlauf einzubeziehenden Kanäle als TAG-Kanäle markiert
sein. Bei Kanälen, die beim Such lauf übersprungen wer den
sollen, muss die TAG-Mar kierung ge löscht werden. TAG-Ka -
näle lassen sich für die einzelnen Kanalgruppen (INT, ATIS)
unabhängig markieren.

q Den als TAG-Kanal zu markierenden Kanal ein stel len.
w [Y] und [Z] gemeinsam 1 Sek. drücken, um den an ge -

zeig ten Kanal als TAG-Kanal zu markieren.
• „ “ erscheint im Display.

e Um die TAG-Markierung zu löschen, [Y] und [Z] er neut
gemeinsam 1 Sek. drücken.
• „ “ verlischt.

� Alle TAG-Markierungen einer Gruppe löschen
Um alle TAG-Markierungen einer Gruppe zu löschen, das
Funkgerät bei gedrückten [Y]- und [Z]-Tasten einschalten.

� Suchlauf starten
Prioritätssuchlauf, Suchlaufwiederaufnahme-Timer bzw. Auto-
 Suchlauf-Funktion im Set-Modus einstellen. (S. 18, 19)

q Durch 1 Sek. langes Drücken von [DIAL] die ge wünschte
Kanalgruppe wählen.

w [SCAN•DUAL] drücken, um den Prioritätssuchlauf oder
den normalen Suchlauf zu starten.
• „SCAN“ blinkt im Display.
• „16“ erscheint während des Prioritätssuchlaufs.
• Wenn ein Signal empfangen wird, hält der Suchlauf an, bis es

verschwunden ist, oder der Suchlauf wird nach 5 Sek. ent spre -
chend der Einstellung im Set-Modus fortgesetzt. (Kanal 16 wird
beim Prioritätssuchlauf ständig überwacht.)

• [Y] und [Z] drücken, um die TAG-Kanäle zu überprüfen, die
Such laufrichtung zu ändern oder die Wiederaufnahme des
Such laufs manuell auszulösen.

e Um den Suchlauf zu stoppen, [SCAN•DUAL] drücken.
• „SCAN“ verlischt.
• Drücken von [PTT], [16•C] oder [DIAL] stoppt den Suchlauf

ebenfalls.

[Beispiel]: Normalen Suchlauf starten.
Suchlauf startet.

„SCAN“-Anzeige blinkt.

drücken drücken, um den 

Suchlauf zu beenden.

Wenn ein Signal 

empfangen wird, 
blinkt „SCAN“  
und das Signal  

ist hörbar.
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ZWEI-/DREIKANALWACHE 6
� Beschreibung
Die Zweikanalwache dient zur Überwachung von Kanal 16,
während ein anderer Kanal empfangen wird. Die Drei kanal -
wache überwacht zusätzlich noch den Anrufkanal.

� Betrieb
q Gewünschten Kanal einstellen.
w [SCAN•DUAL] 1 Sek. drücken, um die Zwei- bzw. Drei -

kanal  wache zu starten (abhängig von den Set-Modus-Ein -
stellungen, S. 19).
• „DUAL“ blinkt bei Zwei-, „TRI“ blinkt bei Dreikanalwache.
• Piepton ist hörbar, wenn ein Signal auf Kanal 16 empfangen wird.
• Falls bei Dreikanalwache ein Signal auf dem Anrufkanal emp fan -

gen wird, schaltet das Funkgerät auf Zweikanalwache um.
e [SCAN•DUAL] noch einmal drücken, um die Zwei- bzw.

Drei kanal wache zu beenden.

BEISPIEL FÜR ZWEI- UND DREIKANALWACHE

• Falls ein Signal auf Kanal 16 empfangen wird, stoppt die
Zwei- oder Dreikanalwache, bis es verschwunden ist.

• Falls bei aktivierter Dreikanalwache ein Signal auf dem
Anruf kanal empfangen wird, schaltet das Funkgerät auf
Zwei kanal wache um, bis das Signal auf dem Anrufkanal
verschwunden ist.

• Um bei aktivierter Zwei- oder Dreikanalwache auf dem
einge stellten Kanal zu senden, muss die [PTT] ge drückt
gehalten werden.

Zweikanalwache Dreikanalwache

Anrufkanal

[Beispiel]: Dreikanalwache auf internationalem Kanal 07.

Signal wird auf Anrufkanal empfangen.

Ein auf Kanal 16  
empfangenes Signal  
erhält Priorität.

Dreikanalwache wird wieder 
aufgenommen, nachdem das  
Signal verschwunden ist.

Dreikanalwache startet.

1 Sek. drücken
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17

6
7

� Set-Modus programmieren
Im Set-Modus lassen sich 17 Funktionen des Funkgerätes
einstellen: Quittungston, Suchlaufvariante, Suchlauf wieder -
auf nahme-Timer, automatischer Suchlauf, Zwei- oder Drei -
kanal wache, Wirkung der Monitor-Taste, Be leuchtung, Ein stel -
lung des Display-Kontrasts, Batterie spar funk tion, Selbst test,
Span nungsanzeige, Squelch-Emp findlichkeit, Kanalnamen-
Scrolltyp, Scroll-Geschwindigkeit, Code des Sprach ver -
schlüs selers, VOX-Empfindlichkeit und VOX-Ver zö ge rung.

D Bedienung des Set-Modus
q Funkgerät ausschalten.
w Bei gedrückter [ ]-Taste Funkgerät einschalten, um den

Set-Modus aufzurufen.
• „BEEP“ erscheint im Display.

e [ ]- oder [ ]- und [Y]/[Z]-Tasten drücken, bis der ein -
zustellende Menü punkt aus gewählt ist.

r Mit [Y] und [Z] gewünschte Einstellung vor neh men.
t [16•C] drücken, um den Set-Modus zu verlassen.

D MENÜPUNKTE DES SET-MODUS
Quittungston* Suchlaufvariante Suchlauf-Timer Automatischer Suchlauf Zwei-/Dreikanalwache

Monitor-Taste

Beleuchtung

Display- 
Kontrast

VOX- 

Verzögerung

VOX- 

Empfindlichkeit

Code des Sprach- 
verschlüsselers†

Scroll-Geschwindigkeit

Batterie- 
sparfunktion

Selbsttest-FunktionSpannungsanzeigeSquelch-EmpfindlichkeitKanalnamen-Scrolltyp

: [     ] oder bei gedrückter [     ]- die [Y]-Taste drücken.
: Bei gedrückt gehaltener [     ]- die [Z]-Taste drücken.
*Start-Menüpunkt
†Verfügbarkeit differiert je nach Version.
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� Menüpunkte des Set-Modus
D Quittungston „ “
Wahl zwischen ON und „US“ bzw. Ausschalten des Quit -
tungs tons (OFF) zur Bestätigung einer Tastenbetätigung.
• ON: Ton mit fester Tonhöhe (voreingestellt)
• US: Vorprogrammierter Ton (z.B. do, re, mi) 
• OFF: kein Quittungston beim Betätigen von Tasten 

D Prioritätssuchlauf „ “
Das Funkgerät hat zwei Suchlaufarten: den normalen (OFF)
und den Prioritätssuchlauf (ON). Beim normalen Suchlauf
werden alle TAG-Kanäle überprüft; beim Prioritätssuchlauf
er folgt zu sätz lich zum Suchlauf der TAG-Kanäle die Über prü -
fung von Ka nal 16.

D Suchlaufwiederaufnahme-Timer „ “
Der Suchlaufwiederaufnahme-Timer lässt sich aus- (OFF) oder
einschalten (ON). Ausgeschaltet wird der Suchlauf gestoppt,
bis das empfangene Signal verschwindet; eingeschaltet be -
wirkt er ein Stoppen des Suchlaufs für 5 Sek. Der Suchlauf
wird nach dieser Zeit fortgesetzt, auch wenn das Signal noch
zu empfangen ist.

D Automatischer Suchlauf „ “
Diese Funktion startet den gewünschten (normaler oder Prio -
ritätssuchlauf) Suchlauf, wenn kein Signal empfangen wird,
oder 30 Sek. nach der letzten Bedienung.

drücken

Normaler Suchlauf Prioritätssuchlauf  
(voreingestellt)

drücken

Automatischer  
Suchlauf OFF  
(voreingestellt)

Automatischer  
Suchlauf ON

drücken

Suchlaufwieder- 
aufnahme-Timer OFF  

(voreingestellt)

Suchlaufwieder- 
aufnahme-Timer ON

drücken

Quittungston ON
(voreingestellt)

Quittungston  OFF
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D Zwei-/Dreikanalwache „ “
In diesem Menüpunkt wird Zwei- oder Dreikanalwache ge -
wählt. Siehe S. 16 für Details.

D Monitor-Taste „ “
Mit der Monitor-Taste lässt sich die Funktion des Squelchs
vorübergehend aufheben. Dabei kann die Taste auf zwei ver -
schiedene Arten wirken:
• Pu (PUSH): Nach 1 Sek. langem Drücken von [ ] ist der Squelch

geöffnet und ein Signal ist hörbar, bis [ ] wieder los-
gelassen wird. (voreingestellt)

• Ho (HOLD): Nach 1 Sek. langem Drücken von [ ] ist der Squelch
geöffnet und ein Signal ist hörbar, auch wenn [ ]
wieder losgelassen wird. Um den Squelch zu schlie -
ßen, muss eine beliebige Taste gedrückt werden.

D Beleuchtung „ “
Diese Funktion erleichtert die Bedienung im Dunkeln. Die
Hel ligkeit kann ein- und ausgeschaltet werden.
• Die Beleuchtung wird durch Drücken irgendeiner Tas te (außer der

[PTT]) eingeschaltet.
• Nach 5 Sek. ohne Bedienung schaltet sich die Beleuchtung auto -

matisch ab.

D Display-Kontrast „ “
Der Display-Kontrast lässt sich in 2 Stufen (hoch und niedrig)
einstellen.

drücken

Hoher Kontrast  
(voreingestellt)

Niedriger Kontrast 

drücken

Beleuchtung ON
(voreingestellt)

Beleuchtung OFF

drücken

Wirkung der Taste 
PUSH (voreingestellt)

Wirkung der Taste 
HOLD

drücken

Zweikanalwache 
(voreingestellt)

Dreikanalwache
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D Batteriesparfunktion „ “
Die Batteriesparfunktion reduziert die Stromaufnahme des
Funkgerätes durch Deaktivierung der Empfängerschaltung in
voreingestellten Intervallen.
• ON: Die Batteriesparfunktion ist eingeschaltet. Sie wird auto ma -

tisch aktiviert, wenn kein Signal empfangen wird und 5 Sek.
keine Bedienung am Funkgerät erfolgte.

• OFF: Die Batteriesparfunktion ist ausgeschaltet.

D Selbsttest „ “
Die Selbsttestfunktion überprüft das Funkgerät und infor miert
Sie über gefundene Probleme. Folgende Überprüfungen fin -
den unmittelbar nach dem Einschalten statt, anschlie ßend
schaltet das Funkgerät in den normalen Betriebs mo dus:
• Umgebungstemperatur: etwa –35 °C bis +73 °C
• Spannung der Stromversorgung
• Wasser im Gerät

Falls eine der nachfolgenden Fehlermeldungen erscheint, ge-
hen Sie entsprechend der Störungssuche vor (S. 30):

Spannung Temperatur Wasser eingedrungen

drücken

Selbsttest OFF
(voreingestellt)

Selbsttest ON

drücken

Batteriesparfunktion 
ON (voreingestellt)

Batteriesparfunktion 
OFF
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D Spannungsanzeige „ “
Diese Funktion wird genutzt, um die Spannung des Akku-
Packs unmittelbar nach dem Einschalten des Funkgerätes
anzuzeigen.
• Die Spannung des angeschlossenen Akku-Packs wird nach dem

Einschalten des Funkgerätes 2 Sek. lang im Display angezeigt.

D Squelch-Empfindlichkeit „ “
Wenn diese Funktion eingeschaltet ist, wird die Ansprech -
empfindlich keit des Squelchs reduziert, sodass die Rausch -
sperre von Störungen nicht geöffnet wird.

D Kanalnamen-Scrolltyp „ “
Wahl der Art und Weise des Scrollens von Kanalnamen/
Kommentaren im Display aus Typ 1 und Typ 2.
• Typ 1: Die ersten 7 Zeichen werden etwa 1 Sek. lang angezeigt,

da nach wird gescrollt. Wenn der Kanalname/Kommentar 
7 oder weniger Zeichen lang ist, wird nicht gescrollt (vor ein -
gestellt).

• Typ 2: Der Kanalname/Kommentar wird unabhängig von der An zahl
der Zeichen gescrollt, wobei zunächst 1 Sek. lang nichts an-
gezeigt wird.

D Scroll-Geschwindigkeit „ “
Wahl der Scroll-Geschwindigkeit angezeigter Kanalnamen/
Kommentare.
• 1: Scrollt 3,33 Zeichen pro Sekunde.
• 2: Scrollt 2,5 Zeichen pro Sekunde.
• 3: Scrollt 2 Zeichen pro Sekunde.

drücken

Scroll- 
Geschwindigkeit 1  

(voreingestellt)

Scroll- 
Geschwindigkeit 3

drücken

Scrolltyp 1  
(voreingestellt)

Scrolltyp 2

drücken

Squelch- 
Empfindlichkeit OFF  

(voreingestellt)

Squelch- 
Empfindlichkeit ON

drücken

Spannungsanzeige
OFF (voreingestellt)

Spannungsanzeige  
ON
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7 SET-MODUS

D Code des „ “
Sprachverschlüsselers
(nur bei einigen Versionen verfügbar)

Es stehen 32 Codes (1 bis 32) zur Verfügung. Um die Kom-
munikation zu ermöglichen, müssen alle Funkgeräte einer
Gruppe den glei chen Code verwenden.

D VOX-Empfindlichkeit „ “
Die VOX-Empfindlichkeit kann eingestellt werden (in den Stu -
fen 1 bis 6), wenn man in das Mikrofon des optionalen Head -
sets spricht.

D VOX-Verzögerung „ “
Einstellung der Zeit, die zwischen dem Ende des Sprechens
und dem automatischen Umschalten auf Empfang vergeht
(0,5 bis 3,0 Sek. sind in 0,5-Sek.-Schritten wählbar).

drücken

VOX-Verzögerung 
1,0 Sek. (voreingestellt)

VOX-Verzögerung 
3,0 Sek.

drücken

VOX- 
Empfindlichkeit 1  

(voreingestellt)

VOX- 
Empfindlichkeit 6

drücken

Verschlüsselungs- 
code 1 (voreingestellt)

Verschlüsselungs- 
code 32
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8LADEN DES AKKU-PACKS

7
8

� Wichtige Warnhinweise

• R GEFAHR! Benutzen Sie in Icom-Funkgeräten aus schließ -
 lich von Icom spezifizierte Akku-Packs. Nur Icom-Akku-
Packs sind für diese Zwecke getestet und zugelassen. Die
Benutzung von Akku-Packs anderer Hersteller oder ge -
fälschter Akku-Packs kann zu Rauchentwicklung, Feuer
oder Zerplatzen führen.

D Hinweise zum Umgang mit Akku-Packs
• R GEFAHR! NIEMALS auf Akku-Packs schlagen oder an-

derweitig die äußere Hülle deformieren. Verwenden Sie
Akku-Packs, die heruntergefallen und/oder deformiert sind,
nicht weiter. Mechanische Schäden sind nicht zwangsläu-
fig von außen sichtbar, sodass auch äußerlich intakte Akku-
Packs unbrauchbar sein können und eine Gefahrenquelle
beim Laden bzw. Gebrauch darstellen.

• R GEFAHR! Akku-Packs NIEMALS bei Temperaturen von
über +60 ˚C benutzen oder lagern. Derartige Temperaturen
sind möglich, wenn Akku-Packs in der Nähe von Wär me -
quellen, in Fahrzeugen oder in der Sonne gelagert werden.
Hohe Temperaturen können zum Auseinanderplatzen oder
zu Bränden führen. Zumindest werden ihre Kapazität und
ihre Lebensdauer vermindert.

• R GEFAHR! Akku-Packs sind nicht wasserdicht. Setzen
Sie daher Akku-Packs NIEMALS Regen, Schnee, See was -
ser oder anderen Flüssigkeiten aus. Benutzen oder laden
Sie Akku-Packs nicht, wenn sie feucht sind. Sollte ein
Akku-Pack feucht sein, muss er vorher getrocknet werden.

• R GEFAHR! Werfen Sie gebrauchte Akku-Packs NIE MALS
ins Feuer. Die entstehenden Gase können zu Ex plo sionen
oder gesundheitlichen Schäden führen.

• R GEFAHR! Versuchen Sie NIEMALS, an den An schlüs -
sen der Akku-Packs zu löten. Die dabei auf den Akku-Pack
einwirkende Hitze kann zu Rauchentwicklung, Feuer oder
Explosionen führen.

• R GEFAHR! Verwenden Sie den Akku-Pack grundsätzlich
nur in dem Funkgerät, für das er spezifiziert ist, oder für an-
dere Zwecke, die laut Bedienungsanleitung nicht vor ge -
sehen sind.

• R GEFAHR! Falls aus einem Akku-Pack eine Flüssigkeit
austritt und in Ihre Augen gelangt, kann dies zu Gesund -
heitsschäden führen. Suchen Sie in solchen Fällen schnellst -
möglich einen Arzt auf. Wenn Körperteile mit derartigen
Flüssigkeiten in Kontakt kommen, sollte man sie unver züg lich
mit klarem Wasser abwaschen. 

• WARNUNG! Sollten Sie Ungewöhnliches bemerken, wenn
Sie den Akku-Pack verwenden (starke Erwärmung, Rauch -
entwicklung o.Ä.), beenden Sie sofort die Nutzung. Infor -
mieren Sie in solchen Fällen Ihren Händler.

Durch unsachgemäße Behandlung von Lithium-Ionen-
Akkus kann der Akku-Pack unbrauchbar wer den oder
seine Kapazität verlieren. Unter Umständen kann dies
zu Rauch, Feuer oder Zerplatzen führen.
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8 LADEN DES AKKU-PACKS

• WARNUNG! Falls aus dem Akku-Pack Flüssigkeit austritt,
muss diese sofort mit klarem Wasser von den Händen
oder anderen Körperteilen abge waschen werden.

• WARNUNG! Der Akku-Pack darf NIEMALS in einer Mikro -
welle erwärmt, hohen Drücken ausgesetzt oder in der Nähe
von Induktionsöfen gelagert werden. Erhitzung, Brände oder
Explosionen sind dadurch möglich.

• VORSICHT! Sorgen Sie dafür, dass die Temperatur des
Akku-Packs immer innerhalb des Temperaturbereichs des
Funkgerätes (–15 ˚C bis +55 ˚C) oder des Akku-Packs selbst
(–20 ˚C bis +60 ˚C) bleibt. Bei Temperaturen außerhalb die -
ser Grenzen sinkt die Kapazität und/oder die Lebensdauer.
Beachten Sie auch, dass der zulässige Temperaturbereich
des Akku-Packs größer sein kann als der des Funkgerätes.
Unter diesen Umständen ist immer nur die Verwendung in-
nerhalb des engeren Temperaturbereichs zulässig. 

• VORSICHT! Die Lebensdauer des Akku-Packs kann ver -
kürzt sein, wenn man den Akku-Pack über längere Zeit voll
ge- oder entladen oder bei Temperaturen über +45 ˚C la -
gert. Falls der Akku-Pack längere Zeit nicht genutzt wird,
muss er nach dem Entladen aus dem Funkgerät heraus ge -
nommen werden. Dazu sollte man den Akku-Pack so lange
benutzen, bis die Akku-Anzeige erscheint. Danach kann
man ihn an einem kühlen, trockenen Platz bei Tempe ra tu ren
zwischen –20 ˚C und +25 ˚C lagern.

D Hinweise zum Laden von Akku-Packs
• R GEFAHR! Laden Sie den Akku-Pack NIEMALS an

Plätzen mit extrem hohen Temperaturen wie in der Nähe ei-
nes Feuers oder Ofens, in von der Sonne beschienenen
Fahrzeugen oder im direkten Sonnenlicht. Unter solchen
Um ständen wird die interne Schutzschaltung des Akku-
Packs ak tiviert und der Ladevorgang abgebrochen.

• WARNUNG! Laden Sie den Akku-Pack NICHT LÄNGER
als die dafür vorgesehene Zeit und lassen Sie ihn auch
nicht länger im Ladegerät. Falls der Akku-Pack innerhalb
der spezifizierten Zeit nicht vollständig geladen ist, sollte
man den Ladevorgang beenden und den Akku-Pack aus
dem Ladegerät nehmen. Eine Überschreitung der spezi fi -
zierten Ladezeit kann zu Überhitzung und Bränden oder
zum Aufplatzen des Akku-Packs führen.

• WARNUNG! NIEMALS das Funkgerät mit Akku-Pack in
das Ladegerät einsetzen, wenn das Ladegerät oder das
Funkgerät feucht sind. Dies führt zu Korrosion bzw. Be -
schädigung der Kontakte und kann das Ladegerät zer -
stören. Das Ladegerät ist nicht wasserdicht.

• VORSICHT! Laden Sie den Akku-Pack NICHT bei Tem pe -
raturen außerhalb des spezifizierten Lade tempe ra tur -
bereichs von 0 ˚C bis +45 ˚C. Icom empfiehlt das Laden bei
+20 ˚C. Wenn der Akku-Pack bei höheren oder nied ri geren
Temperaturen gelagert wird, kann das zu Überhit zung und
Bränden oder zu einer Verkürzung der Lebens dauer bzw.
Minderung der Kapazität führen.
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8LADEN DES AKKU-PACKS

8

� Mitgeliefertes Ladegerät
D BC-166-Installation D Laden des Akku-Packs

q Netzadapter an das Ladegerät anschließen.
w Akku-Pack mit oder ohne Funkgerät in das Ladegerät ein -

setzen.
• Die Lade-LED leuchtet orange.

e Der Ladevorgang dauert, je nach vorhandener Rest la dung,
etwa 11 Stunden.
• Die Lade-LED leuchtet grün, wenn der Akku-Pack vollständig

geladen ist.

HINWEIS: Das Ladegerät BC-166 verfügt über einen
Timer, der den Ladevorgang nach etwa 14 Stunden be -
endet.

Funkgerät

Akku-Pack

Netz-
adapter

Funkgerät während 

des Ladevorgangs 

ausschalten.

Lade-LED

q

w

e

Mitgelieferte  

Schrauben

Mitgelieferte Schrauben

• Auf einem Tisch oder 
   auf flacher Unterlage

• Für besseren Halt

• An einer Wand

Öffnung:
Falls erforderlich, ein 
Gummiband nutzen, 
um das Funkgerät zu 
sichern.
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� Optionale Ladegeräte
D AD-114-Installation
qDie 3- und 10-poligen Anschlüsse des Ladegerätes an den

Tischladeadapter AD-114 stecken.
wTischladegerät in Pfeilrichtung in das Ladegerät einsetzen,

wie in der Abbildung gezeigt, und mit den zwei mitge lie -
fer ten Schrauben befestigen.

D Schnellladen mit BC-119N und AD-114
Das optionale BC-119N ermöglicht das Schnellladen von
Akku-Packs, wofür Nachfolgendes erforderlich ist:
• AD-114-Ladeadapter
• Netzadapter BC-145SE oder das Gleichspannungskabel

OPC-515L/CP-23L.

AD-114-Lade-
adapter, eingebaut 
in BC-119N

Netzadapter
(bei einigen
Versionen nicht
im Lieferumfang)

Optionaler OPC-515L (für 13,8 V 
Stromversorgung) oder CP-23L 
(für 12-V-Zigarettenanzünder) können 
anstelle eines Netzadapters verwendet werden

Funkgerät

Akku-Pack

Funkgerät ausschalten

Tischladeadapter

10-poliger Anschluss

3-poliger Anschluss

Mitgelieferte  

Schrauben
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8LADEN DES AKKU-PACKS

8

D Schnellladen mit BC-121N und AD-114
Das optionale BC-121N erlaubt das gleichzeitige Laden von
6 Akku-Packs, wofür Nachfolgendes zusätzlich erforderlich
ist:
• 6 AD-114-Ladeadapter
• Netzadapter BC-157S oder das Gleichspannungskabel

OPC-656

Funkgerät

Akku-Pack
Netzadapter

(optionales 

Zubehör) AD-114-Ladeadapter 

in jedes Fach eingesetzt

Gleichspannungskabel OPC-656

(zum Anschluss an eine Gleichspannungs- 

stromversorgung; 13,8 V, mind. 7A)

Funkgerät ausschalten
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OPTIONALER DREHBARER GÜRTELCLIP9
� Anbringen
q Bringen Sie den Stopper

auf der Rückseite des
Funkgeräts an wie rechts
gezeigt.

w Befestigen Sie den Clip an einer Stelle Ihres Gürtels und
führen Sie den Stopper in die Aufnahme des Clips ein.

e Nachdem das Funkgerät eingerastet ist, kann es um 360°
gedreht werden, wie unten dargestellt.

� Abnehmen
� Drehen Sie das Funkgerät auf den Kopf und ziehen Sie es

nach oben, um es vom Clip zu lösen.

R ACHTUNG!
HALTEN SIE DAS FUNKGERÄT FEST, WENN SIE ES AM
GÜRTELCLIP BEFESTIGEN ODER ABNEHMEN.
Falls das Funkgerät versehentlich zu Boden fällt und dabei
der Stopper beschädigt wird, ist die sichere Funktion des
Gürtelclips nicht mehr gewährleistet.

Mitgelieferte 

Schrauben
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10OPTIONALES LAUTSPRECHERMIKROFON

9
10

� HM-167 Beschreibung

NIEMALS den Anschluss in Wasser tauchen. Falls der An -
schluss feucht geworden sein sollte, muss er vor dem An -
brin gen sorgfältig getrocknet werden.

HINWEIS: Das Mikrofon befindet sich hinter der Öffnung
im oberen Teil des Lautsprechermikrofons. Um die Ver -
ständ lichkeit des gesendeten Sprachsignals zu gewähr -
leisten, sollte man aus einer Entfernung von ca. 2,5 cm mit
normaler Lautstärke in das Mikrofon sprechen.

� Anschließen
Stecken Sie den Anschluss des Lautsprechermikrofons in die
[SP MIC]-Buchse und ziehen Sie die Schraube fest. Dabei
das Gewinde nicht überdrehen.

WICHTIG: LASSEN SIE die Abdeckung der [SP MIC]-
Buchse am Funkgerät, wenn kein Lautsprechermikrofon
benutzt wird. Durch die Abdeckung wird vermieden, dass
die Anschlüsse der Buchse schmutzig werden oder die
Funktion des Funkgerätes durch Feuchtigkeit in der Buch se
beeinträchtigt wird. Wasser kann auch bei entfernter Ab -
deckung nicht in das Funkgerät eindringen. 

Befestigungsklemme
Zum Anbringen des
Lautsprechermikrofons
an der Kleidung

PTT-Taste
Zum Senden drücken,
zum Empfang loslassen

Mikrofon

Lautsprecher

Funkgerät ausschalten, wenn 
das HM-167 angeschlossen wird.

Dreieckige Marke  
muss nach vorn  
zeigen.

ACHTUNG: Anschluss des Laut-
sprechermikrofons sorgfältig  
be festigen, um versehentliches 
Herabfallen oder Eindringen von 
Wasser zu vermeiden.

Abnehmen:
Schutzkappe 
in Pfeilrichtung 
abnehmen.

Anbringen:
Schutzkappe 
in Pfeilrichtung 
fest aufsetzen.
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STÖRUNGSSUCHE11
STÖRUNG

Funkgerät lässt sich
nicht einschalten.

Lautsprecher bleibt
stumm.

Senden unmöglich bzw.
hohe Sendeleistung kann
nicht gewählt werden.

Angezeigter Kanal lässt
sich nicht wechseln.

Suvhlauf startet nicht.

Keine Quittungstöne
hörbar.

Selbsttest-Fehler
(Temperatur).

Selbsttest-Fehler
(Spannung).

Dauersenden bei VOX-
Funktion, ohne dass das
Mikrofon besprochen wird.

„CHARGE“-Anzeige
blinkt.

MÖGLICHE URSACHE

• Akku-Pack ist entladen.
• Schlechter Kontakt zum Akku-Pa ck.

• Squelch-Pegel ist zu tief.
• Lautstärkeeinstellung ist zu niedrig.
• Lautsprecher ist nass geworden.

• Wasser in [SP MIC]-Buchse eingedrungen.

• Einige Kanäle sind nur für niedrige Leistung
oder Empfang vorgesehen.

• Akku-Pack ist entladen.
• Akku-Pack ist überladen.
• Niedrige Sendeleistung ist eingestellt.

• Verriegelungsfunktion ist eingeschaltet.

• Keine TAG-Kanäle programmiert.

• Quittungstöne sind abgeschaltet.

• Die Temperatur liegt außerhalb des Bereichs
von etwa –35 °C bis +73 °C.

• Die Spannung des angeschlossenen 
Akku-Packs beträgt mehr als 11 V.

• Zu hohe Umgebungslautstärke.

• Akku-Pack ist entladen.

ABHILFE

• Akku-Pack laden.
• Anschlüsse am Funkgerät prüfen.

• Squelch-Pegel korrigieren.
• Mit [VOL] Lautstärke entsprechend einstellen.
• [16•C] und [H/L•LOCK] gedrückt halten, um

Wasser aus dem Lautsprecher zu entfernen.
• [SP MIC]-Buchse trocknen.

• Kanäle wechseln.

• Akku-Pack laden.
• Batteriespannung überprüfen.
• Mit [H/L•LOCK] hohe Sendeleistung wählen.

• Durch 1 Sek. langes Drücken von [H/L•LOCK]
Verriegelung ausschalten.

• TAG-Kanäle programmieren.

• Quittungstöne (fester/programmierter Ton) im
Set-Modus einschalten.

• Funkgerät einige Zeit bei Zimmertemperatur la-
gern; danach wieder einschalten, um die
Innentemperatur erneut zu prüfen.

• Spannung überprüfen.

• [ ] und [H/L•LOCK] drücken, um die 
VOX-Funktion auszuschalten.

• VOX-Empfindlichkeit reduzieren.

• Akku-Pack laden.

SEITE
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12KANALLISTE

11
12

• Internationale Kanäle

01

02

03

04

05

06

07

08

09

10

156,050

156,100

156,150

156,200

156,250

156,300

156,350

156,400

156,450

156,500

160,650

160,700

160,750

160,800

160,850

156,300

160,950

156,400

156,450

156,500

11

12

13

14

15

16

17

18

19

20

156,550

156,600

156,650

156,700

156,750

156,800

156,850

156,900

156,950

157,000

156,550

156,600

156,650

156,700

156,750

156,800

156,850

161,500

161,550

161,600

21

22

23

24

25

26

27

28

60

61

157,050

157,100

157,150

157,200

157,250

157,300

157,350

157,400

156,025

156,075

161,650

161,700

161,750

161,800

161,850

161,900

161,950

162,000

160,625

160,675

62

63

64

65

66

67

68

69

70

71

156,125

156,175

156,225

156,275

156,325

156,375

156,425

156,475

nur Empf.

156,575

160,725

160,775

160,825

160,875

160,925

156,375

156,425

156,475

156,525

156,575

72

73

74

75

76

77

78

79

80

81

156,625

156,675

156,725

156,775

156,825

156,875

156,925

156,975

157,025

157,075

156,625

156,675

156,725

156,775

156,825

156,875

161,525

161,575

161,625

161,675

82

83

84

85

86

87

88

157,125

157,175

157,225

157,275

157,325

157,375

157,425

161,725

161,775

161,825

161,875

161,925

157,375

157,425

K
Frequenz (MHz)

Senden Empfang
K

Frequenz (MHz)

Senden Empfang
K

Frequenz (MHz)

Senden Empfang
K

Frequenz (MHz)

Senden Empfang
K

Frequenz (MHz)

Senden Empfang
K

Frequenz (MHz)

Senden Empfang

• USA channels (for U,K, versions only)

*UK marina channels: M1=37A (Tx/Rx: 157,850 MHz), M2=P4 (Tx/Rx: 161,425 MHz) for U,K, versions only,

The programmed channels are differ according to versions,

01A

––

03A

––

05A

06

07A

08

09

10

11

156,050

–––

156,150

–––

156,250

156,300

156,350

156,400

156,450

156,500

156,550

156,050

–––

156,150

–––

156,250

156,300

156,350

156,400

156,450

156,500

156,550

12

13

14

15

16

17

18A

19A

20

20A

21A

156,600

156,650

156,700

156,750

156,800

156,850

156,900

156,950

157,000

157,000

157,050

156,600

156,650

156,700

156,750

156,800

156,850

156,900

156,950

161,600

157,000

157,050

22A

23A

24

25

26

27

28

37A*

61A

––

63A

157,100

157,150

157,200

157,250

157,300

157,350

157,400

157,850

156,075

–––

156,175

157,100

157,150

161,800

161,850

161,900

161,950

162,000

157,850

156,075

–––

156,175

64A

65A

66A

67

68

69

70

71

72

73

74

156,225

156,275

156,325

156,375

156,425

156,475

Rx only

156,575

156,625

156,675

156,725

156,225

156,275

156,325

156,375

156,425

156,475

156,525

156,575

156,625

156,675

156,725

77

78A

79A

80A

81A

82A

83A

84

84A

85

85A

156,875

156,925

156,975

157,025

157,075

157,125

157,175

157,225

157,225

157,275

157,275

156,875

156,925

156,975

157,025

157,075

157,125

157,175

161,825

157,225

161,875

157,275

86

86A

87

87A

88

88A

P4*

157,325

157,325

157,375

157,375

157,425

157,425

161,425

161,925

157,325

161,975

157,375

162,025

157,425

161,425

CH
Frequency (MHz)

Transmit Receive
CH

Frequency (MHz)

Transmit Receive
CH

Frequency (MHz)

Transmit Receive
CH

Frequency (MHz)

Transmit Receive
CH

Frequency (MHz)

Transmit Receive
CH

Frequency (MHz)

Transmit Receive
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TECHNISCHE DATEN13
D ALLGEMEIN
• Frequenzbereich: TX 156,000–161,450 MHz

RX 156,000–163,425 MHz
• Modulation: 16K0G3E
• Stromversorgung: nur Icoms spezifizierten Akku-Pack
• Stromaufnahme (bei 7,2 V DC; etwa):

TX hohe Leistung (bei 6 W) 1,7 A
TX mittl. Leistung (bei 3 W) 1,3 A
TX niedr. Leistung (bei 1 W) 0,7 A
RX max. Lautstärke 400 mA (interner Lautsprecher) 

200 mA (externer Lautsprecher)
• Betriebstemperaturbereich: –15°C bis +55°C
• Frequenzabweichung: ±1,5 kHz
• Antennenanschluss: SMA (50 Ω nominal)
• Abmessungen: 52,5 (B) × 125 (H) × 30 (T) mm

(ohne vorstehende Teile)
• Gewicht (mit BP-245): etwa 280 g

D SENDER
• Ausgangsleistung: 6 W (hoch), 3 W (mittel)

(bei 7,5 V DC) und 1 W (niedrig)
• Modulationsverfahren: Phasenmodulation durch variable

Reaktanz
• max. Frequenzhub: ±5 kHz
• Nachbarkanalleistung: 70 dB
• Nebenaussendungen: 0,25 µW

D EMPFÄNGER
• Empfängerprinzip: Doppelsuperhet
• Empfindlichkeit (20 dB SINAD): –2 dBµ emf typ.
• Squelch-Empfindlichkeit: –6 dBµ emf typ. (Schaltschwelle)
• Intermodulationsunterdrückung: 68 dB 
• Nebenempfangsunterdrückung: 70 dB 
• Nachbarkanalselektion: 70 dB 
• NF-Ausgangsleistung:

interner Lautsprecher 0,6 W
externer Lautsprecher 0,2 W 

(bei K = 10 % an 8 Ω Last)

Alle technischen Daten können ohne Vorankündigung und 
Ge währleistung geändert werden.
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D AKKU-PACK
• BP-245 LiIon-AKKU-PACK

7,4-V/2000-mAh-Lithium-Ionen-Akku-Pack.

D LADEGERÄTE
• BC-119N TISCHLADER und AD-114 LADEADAPTER

und BC-145SE NETZADAPTER

Zum Schnellladen des Akku-Packs. Der Netzadapter wird bei eini-
gen Versionen mit dem Tischlader geliefert. Ladezeit: etwa 3 bis 4
Stunden.

• BC-121N MEHRFACHLADER und AD-114 LADEADAPTER (6 Stück)
und BC-157S NETZADAPTER

Zum gleichzeitigen Schnellladen von bis zu 6 Akku-Packs (6 AD-
114 werden benötigt). Ein Netzadapter muss gesondert beschafft
werden. Ladezeit: etwa 3 bis 4 Stunden.

• BC-166 TISCHLADER und BC-147SE NETZADAPTER

Zum normalen Laden des Akku-Packs. Diese Kombination wird mit
dem Funkgerät mitgeliefert. Ladezeit: etwa 11 bis 12 Stunden.

D GÜRTELCLIPS
• MB-103 GÜRTELCLIP

Wie im Lieferumfang des Funkgeräts.
• MB-86 DREHBARER GÜRTELCLIP

Gürtelclip in drehbarer Ausführung. 

D STROMVERSORGUNGSKABEL
• CP-23L ZIGARETTENANZÜNDERKABEL

Zum Laden des Akku-Packs mit 12 V aus dem Zigaretten anzünder
(für BC-119N).

• OPC-515L/OPC-656 GLEICHSPANNUNGSKABEL

Zum Laden des Akku-Packs mit 13,8 V aus einem Gleichstromnetz -
teil anstelle des Netzadapters.
OPC-515L: für BC-119N
OPC-656: für BC-121N

D WEITERES ZUBEHÖR
• HM-167 LAUTSPRECHERMIKROFON

Vollständig wasserdicht (JIS-Grad 7; 1 m/30 Min.). Lautsprecher -
mik rofon mit Krokodilklemmenbefestigung an der Kleidung usw.

• HS-94/HS-95/HS-97 HEADSET + OPC-1392 HEADSETADAPTERKABEL

HS-94: Ohrhörer-Ausführung
HS-95: Hinterkopf-Ausführung
HS-97: Kehlkopfmikrofon

*Diese Headsets und Headsetadapterkabel sind nicht wasserdicht.
• FA-S59V FLEXIBLE ANTENNE

Wie im Lieferumfang des Funkgeräts.

Unterschiedliche Versionen dieses Funkgeräts benötigen
teilweise unterschiedliches Zubehör. Fragen Sie bitte Ihren
autorisierten Icom-Händler.

14ZUBEHÖR



<Intended Country of Use>

� GER � FRA � ESP � SWE

� AUT � NED � POR � DEN

� GBR � BEL � ITA � FIN

� IRL � LUX � GRE � SUI

� NOR
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